
Bezirks-Frühjahrsversammlung am 20. März 2010 in Burgau 
im Vereinsheim um 14.00 Uhr 

 
TOP 1: Begrüßung und Totengedenken 
Der Bezirksleiter Karl Bader begrüßte, auch als 2. Vorstand von Burgau,  die Delegierten 
der einzelnen Vereine, insbesondere unsere Gaudeandlvertreterin Ilona König. Er dankte 
den Helfern aus Burgau für den Service zu der Versammlung. Dann bat er sich zum 
Totengedenken zu erheben. 
 
TOP 2: Anwesenheitsliste 
22 Delegierte vertraten alle 9 Bezirksvereine. 
 
TOP 3: Protokollbericht der Bezirksherbstversammlung 
Es gab keine Fragen zum Bericht. Er ist im Internet unter www.trachtenbezirk-
burgau.de zu finden. Karl Bader bedankte sich beim Schriftführer. 
 
TOP 4: Kassenbericht 
Der Kassenbericht wurde wie folgt bekannt gegeben: 
 
Bezirkskasse: alter Kassenstand (26.09.):  1741,04 € 
   neuer Kassenstand (20.03.): 1709,30 € 
 
Jugendkasse:  alter Kassenstand (26.09.):  1266,09 € 
   neuer Kassenstand (20.03.):  843,65 € 
 
Roland Briegel und Konrad Müller haben die Kassen geprüft und fanden alles korrekt 
und ordentlich geführt. Karl Bader bedankte sich für die Prüfung und die korrekte 
Kassenführung von Thomas Failer. 
 
TOP 5: Bericht des Jugendvertreters 
Bezirksjugendvertreter Franz Demharter organisierte im Herbst für 65 Teilnehmer eine 
Jugendfreizeit in Ottobeuren. Sie besuchten unter anderem die Sternwarte. Er war mit 
dem Wochenende sehr zufrieden. Für heuer hat er einen Bezirksjugendtag geplant, 
Termin und Ort sind noch offen, dies wird demnächst auf einer Jugendleiterversammlung 
festgelegt. Die Herbstversammlung des Kreisjugendringes wurde von 3 Delegierten 
besucht. Am 08. Januar wurde vom Kreisjugendring Günzburg zu einem Jugendleiter-
empfang geladen. Es wurden unter anderem von uns Trachtlern Edeltraud Hartmann, 
Barbara Grau, Fritz Prünstner und Franz Demharter für ihre Leistungen bei der 
Jugendarbeit geehrt. Es war eine würdige und gelungene Veranstaltung. Leider wird 
Franz aus beruflichen Gründen im Herbst sein Amt zur Verfügung stellen. 
Karl gratulierte den Geehrten recht herzlich und sah dies als Anerkennung für unsere 
nicht unerhebliche Leistung in der Jugendarbeit. Er dankte Franz für den Bericht und 
seine geleistete Arbeit und bat die Anwesenden sich bis zur Herbstversammlung 
Gedanken um einen Nachfolger (-in) zu machen. 
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TOP 6: Bericht des Bezirksleiters 
Karl Bader wohnte diversen Sitzungen, Versammlungen und Vereinsterminen bei. Er war 
beim Erntedankfest in Burlafingen, auf dem Trachtenmarkt in Krumbach und im 
Fasching mit aktiv. An den Prager Folkloretagen hat sich niemand von uns beteiligt. Bei 
der Augsburger Frühjahrsausstellung hat der Bezirk Schwaben einen Stand und unser 
Gau beteiligt sich am Rahmenprogramm. Unter anderem ist am 11.04. Senden mit 5 
Paaren und der Jugend dort.  
- Am 17.04. findet das 1. Gesamtbayrische Tanzfest in Hinterskirchen bei Landshut statt. 
Die Gaugruppen und die Bezirksgruppe vom Bezirk Mindelheim machen mit. Der 
Gewinn kommt Holzhausen zu Gute.  
- Für das Volkstanzabzeichen gibt es einen Arbeitskreis im Gauausschuss mit dem 
Gauvortänzer und Leuten aus jedem Bezirk. Es gibt es in Bronze, Silber und Gold. Es 
wurde ein Leitfaden erarbeitet. Am Wochenende vom 23.-25.04. soll es erwerbbar sein. 
Bei der Abnahme gibt es einen Fragebogen zum Ankreuzen für die theoretischen 
Grundlagen und eine praktische Prüfung (Tanz). Es erfordert schon Vorbereitung und 
Kenntnisse. Karl ist sehr zuversichtlich und erhofft sich mehr Zuspruch und Interesse. 
- Heuer findet ein Historisches Oktoberfest „Wies`n wie vor 200 Jahren“ statt. Es ist 
unterhalb der Bavaria ein historischer Bereich mit eigenem Festzelt. Unser Gau, sowie 
der Allgäuer Gauverband und der Südwestdeutsche Gauverband sind am 28.09. von  
11-20 Uhr dort aktiv. 
- Auf der Internetseite des Gaues können auch aus unserem Bezirk Berichte, Fotos, 
Anregungen und Änderungen innerhalb der Vereine veröffentlicht werden. 
- Im 2. Halbjahr kann das Ehrenzeichen der bayrischen Trachtenjugend beantragt werden. 
- An der Herbstversammlung stehen im Gau Neuwahlen an: 1. Gauvorstand, 1. und 2. 
Gauvorplattler, 2. Gauvortänzerin, Gaudeandlvertreterin, 2. Jugendleiter, 
Standartenträger sind neu zu besetzen. Im Bezirk: Bezirksjugendvertreter. 
Karl dankte für die Aufmerksamkeit und unser Engagement. 
 
TOP 7: Berichte der Vorstände 
Der 1. Vorplattler von Vöhringen, Gerhard Schmid, entschuldigte seinen 1. Vorstand, der 
beim Skifahren ist. Sie hatten eine Generalversammlung mit Neuwahlen, einige haben 
mehrere Ämter inne, da wenige bereit sind sich zu engagieren. Die Jugend war mit bei 
der Bezirksjugendfreizeit. Sie haben momentan 10 Paare Jugendliche. Am 03. April ab 
14.00 Uhr richten sie das Preisschafkopfen aus. 
 
Für Senden berichtete ihr Kassierer Thomas Failer. Sie waren mit der Jugendfreizeit in 
Ottobeuren sehr zufrieden. Sie machten einem Hoigarta im Vereinsheim, eine 
Nikolausfeier, eine Winterwanderung und am 11.04. haben sie einen Auftritt bei der 
Frühjahrsausstellung. Ihr Maifest darf auch nicht fehlen. Mit der Kindergruppe sind sie 
sehr zufrieden. 
 
Die 1. Vorständin von Offingen, Manuela Kopriva, war mit ihrem Verein beim 100 
jährigen des Obst- und Gartenbauvereines und zum Erntedank in Günzburg. Sie machten 
eine Nikolausfeier und nahmen am Weihnachtsmarkt teil. Sie haben ein neues 
Vereinslokal im Klaiberhaus und proben 14 tägig. Am 09.10. feiern sie ihr 60 jähriges 
Bestehen mit einem Heimatabend mit den Bezirksvereinen. 
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Edeltraud Hartmann hat mit ihren Jettingern auf dem Adventsmarkt wieder Bastelsachen 
und Gebäck verkauft. Sie hatten eine Weihnachtsfeier. Edeltraud und Barbara Grau 
wurden vom Kreisjugendring geehrt. Am 03.01 war ihre Generalversammlung und am 
16.02. zum „Rumäckra“ durften sie nicht fehlen. Sie proben mit der Jugend zusammen. 
 
Ernst Dirr veranstaltete mit den Ichenhausern einen Offenen Volkstanz und einen 
Kommunionkleiderbasar. Bei der Jugend kam der Nikolaus und ihre Nikoläuse besuchten 
andere Kinder. Das Jahr begannen sie mit einem gemeinsamen Essen. Sie sind gerade in 
Verhandlungen und Planung eines neuen Vereinsheimes. 
 
Der 1. Vorstand von Günzburg, Roland Briegel, war auf der Gauversammlung. Sie 
veranstalteten mit Offingen ein Erntedankfest und waren beim Hoigarta in Offingen. Sie 
hatten eine Weihnachtsfeier. Am 13.06. ist ihr Gartenfest und am 23.10 feiern sie ihr 90 
jähriges mit Ehrungen, Theater und allen Bezirksvereinen. 
 
Horst Müller feierte mit seinen Burlafingern Erntedank mit Ochs am Spiess. Sie waren 
bei der Jubiläumsveranstaltung des SSV 1846 mit Musik und Tanz. Ihre Jugend war in 
Ottobeuren, der Leonhardiritt in Weißenhorn war verregnet. Sie hatten eine Weihnachts-
feier, eine Hauptversammlung und 2 Faschingsfeiern. Sie proben wöchentlich aber nicht 
so streng und ab und zu kommt Pfuhl dazu. Sie hatten die Dorfstele mit 1500 angemalten 
Eiern dekoriert und mit dem Pfarrer eingeweiht. Sie machen Werbung mit Kindern für 
Kinder mit Transparenten und Flyern. Ihre Teilnahme am Gaufest ist fraglich, denn sie 
haben momentan wenig Aktive. 
 
Die Burgauer, so berichtete Martin Kramer, veranstalteten wieder ihren Volkstanz, ihr 
„Aufgspielt und gsunga“ fiel leider aus. Zum Jahresabschluss hatten sie eine Nikolaus-
feier mit der Jugend. Sie haben 23 Kinder und feierten Kinderfasching mit Männerballett 
und Auftritten. Sie suchen als Aktive Erwachsene im mittleren Alter. 
 
In Bühl, so berichtete der 2. Vorstand Werner Miller, fiel letzte Saison das Theater aus, 
aber sie möchten schon wieder spielen. Am 05.12. war Nikolausfeier und sie spendeten 
für die Kinderkrebshilfe. Am 07.03. hatten sie Generalversammlung mit Neuwahlen ohne 
Veränderungen. Es steht noch das Maibaumaufstellen und das Dorffest an. 
 
Karl dankte für die Berichte. 
 
 
TOP 8: Termine Frühjahr/Sommer 2010 
27.03. Gauversammlung in Gablingen 
03.04. 14.00 Uhr Bezirksschafkopen in Vöhringen 
10. - 18.04. AFA in Augsburg 
17.04. Gesamtbayrisches Tanzfest in Hinterskirchen bei Landshut 
23. – 24.04. Tanzabzeichen in Bliensbach 
30.04. – 01.05. Maibaumfest in Jettingen 
01.05. Stadlfest in Senden 
09.05. 9.00 Uhr Abmarsch der Wallfahrer nach Violau 
02. – 06.06. Gaufest in Ottobeuren 
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12.06. Gaujugendvolkstanz im Saalbau Krone in Lechhausen 
13.06. Gartenfest in Günzburg 
26.06. Waldfest in Burgau 
23. - 27.07. Historisches Fest in Burgau 
04. - 05.09. Trachtenmarkt in Greding 
18.09. 14.00 Uhr Bezirksherbstversammlung in Günzburg 
28.09. Historisches Oktoberfest 
03.10. Erntedankfest in Burlafingen 
09. – 10.10. Trachtenmarkt in Krumbach 
09.10. 60 Jahre TV Offingen 
23.10. 90 Jahre TV Günzburg 
23.10. 10.00 Uhr Gauversammlung mit Neuwahlen in Lechhausen 
24.10. Wertungsplatteln in Ottobeuren 
13. - 14. 11. Heimatabend in Vöhringen 
2012 Gaufest in Mering 
 
TOP 9: Wünsche und Anträge 
Konrad Müller aus Günzburg forderte auf in Tracht zu den Trachtenmärkten zu gehen. 
 
TOP 10: Verschiedenes 
- Horst Müller forderte auf sich vermehrt fürs Tanzabzeichen anzumelden. Das 
Abzeichen ist vom Gauverband und alles ist noch neu. Es werden auch noch Werter 
gesucht und man muss sich noch bei den Bewertungskriterien abstimmen. 
Ablauf: 5 Tänze werden gelehrt, u.a. der Gautanz. Die Tanzbeschreibungen gibt’s im 
Internet, auch eigene Versionen sind möglich. Eine Gruppe besteht aus 5 Paaren, ein 
Tanz wird je Gruppe ausgelost und gewertet. Zuerst ist die schriftliche Prüfung, dann die 
praktische. Es sind gemischte Gruppen. Freitag, Samstag wird geübt, Sonntags ist die 
Prüfung. Auf der Gau-Internetseite sind die Tänze mit Tanzbeschreibung. Die Kleidung 
sollte trachtenähnlich sein, wird aber nicht bewertet. Das Mindestalter ist 15 Jahre. 
- Fritz Prünstner fragte, ob man mit diesem Tanzabzeichen Übungsleiterzuschuss 
beantragen kann? Antwort: Dies wird von Ort zu Ort anders gehandhabt. 
- Franz Demharter empfiehlt die Jugendleiterkarte (Juleika) zu beantragen, dazu braucht 
man aber den „großen“ 1. Hilfe Kurs! 
- Horst empfiehlt die Juleika für jeden Jugendleiter in den Vereinen.  
 
Roland Briegel bittet die Versammlung um die Entlastung der Vorstandschaft, die 
Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. 
 
 
Karl Bader dankte den Burgauern für die Bewirtung und das Heizen und den 
Teilnehmern für die Aufmerksamkeit und beendete um 16.30 Uhr die Versammlung mit 
dem Spruch: „ Vergelt`s Gott, halt mer zam bis zum nächsten Mal.“ 
 
 
      �

Bezirksleiter     Schriftführer 
Karl Bader     ���������� 


